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PINT
Der Standpunkt der Landwirtschaft
-an- Professor Law hat in der «National-

zeitring» dargelegt, «ms wte/cAew Gräw6ew 6/e
L«w6w«rZ.scAaf/ «Are PraserAöAa«//ew scAow

fesZgre/e*// AaZZe, feevor «die 7YocAeaAeZ/ gar
Darre» wurde. In den Kontrollbetrieben des
Bauernsekretariat;es ist ausgerechnet worden,
dass sich der «MäwwerarAe/ZsZar/» wocA im
./«Are 7945/7946 mit Fr. 72.56 beza/r//
macAZe, die Sebstversorgungsartikel zu
Marktwerten eingesetzt. Im Jahre 1946/1947

ging dieser Arbeitslohn auf Fr. 76.56 zurück.
Seit dieser Ausrechnung um weitere Fr. 2.56,
so dass man noch mit Fr. 8.— rechnen
könnte.

Was ist der Graw6 dieses PacAY/am/es?
SZeigeade ProdaAZiowsA;osZe«. Das heisst:
Arbeitslöhne (die in der Landwirtschaft, was
die Bauernknechte und Mägde angeht, stets
als ungenügend angefochten wurden), dann
alle Handwerkerrechnungen, alle Neuan-
Schaffungen, Rohstoffe, Futtermittel, jeder
Neuanbau oder auch nur jede kleine Repa-
ratur. Alles zieht an, notwendigerweise. Vor
allem die Lohnfrage, welche sofort auszu-
zahlendes Bargeld bedeutet, fällt schwer ins
Gewicht. Angebot und Nachfrage auf dem
landwirtschaftlichen Personalmarkt verscho-
ben sieh infolge der mächtigen Anziehungs-
kraft unserer hochbeschäftigten Industrien.
Der Bauer musste ganz ungewohnt hohe
Löhne bezahlen, wenn er überhaupt einen
Knecht oder für die «grossen Wercheten»
Tauner bekommen wollte. Es gehe nicht an,
erklärt Professor Laur, die Kontrollbetriebe
als «über dem Landesdurchschnitt rechnend»
anzuzweifeln. Ke/we aw6eré ßerafsfrrawcAe
Zwfonw/esre 6ew ßaw6esraZ so offew und genau
wie die Landwirtschaft, und die Berech-
nungsmethoden würden nun seit bald 50
Jahren nach der gleichen Methode durchge-

JJ 1199 iiiii
dem Bauer endlich das bringt, was auch ZAw

in die Lage versetzt, sich mit dem Erreich-
ten zufrieden zu geben: Billigere Produkte,
die er kaufen muss.

führt. Wenn der Bundesrat selbst eine der-
artige Kontrolle einsetzen wollte — man
würde nur dankbar sein.

Die verZawgZew PraserAoAaw^ew, 6 Pap-
pea auf 6er M/ZcA (mit den dadurch beding-
ten Erhöhungen auf allen Milchprodukten),
Fr. 76.— awf je 766 KZ/o TFe/zew, Fr. 2.—
far 6/e ParZoffeZw, Fr. 7,— für ZacÄerräöea
aw6 36 6i,s- 56 Pp. far 6as F/eZscA (1 Kilo Le-
bendgewieht) würden nur dazu dienen, den
Männerarbeitstag wieder mit Fr. 12.50 be-
zahlt zu machen, nicht mehr.

Die VoZ 6er Dürre^eüaeZe ist nach Prof.
Laur f/e.s-o«6erZ 0a ôeZracAZew, so wie man
auf der Gegenseite die ungenügenden Ein-
kommen der ärmsten Konsumenten auf be-
sondere Weise zu behandeln habe. Verbilligte
Futtermittel durch Bundeshilfe — verbilligte
Lebensmittel für die Aermsten.

f7«6 6/e «/wf/a/ZowsscArawôe» Die nach-
folgenden, unzweifelhaft zu erwartenden
LoAwM»?pfe? Die dann öömwa/s awzZeAe«-
6ew weaew KosZew? Es ist klar, dass man da-
vor zittert, es ist aber auch müssig, davon
zu reden, solange nicht der Prm6rac/c vom
IF«ZZAaw6eZ Aer das Rösslispiel stoppt und

Unübersichtliche Lage
Die FerAa«6iaa</ert 6er «4/ar.sAa//-SZa«-

Ze«» Zw Pom gehen weiter, kaum beach-
tet von der Welt, die fast jeden Tag von an-
dern Dingen gefesselt, von Ereignissien
überrascht wird, welche sich seit längerer
Zeit ankündigten oder auch ganz unerwartet
kommen. Gegen die örZZ/seA-amerZ/taw/scAew
A/naaeAwape« aber 6Ze PaAr proZesZZerew 6/e
Pa.s-.se« Ma/ auf MaZ, ohne dass man eine
Wirkung verspüren würde. Es handelt sich
anscheinend um Vorpostengefechte vor der
grossen diplomatischen Schlacht, die in der
Aoyerwber/cowfereaz losbrechen und entsehei-
den soll, ob noch irgendwas von der Kriegs-
gemeinschaft der vier grossen Alliierten und
ein geeinigtes, unter ihrer Kontrolle stehen-
des Deutschland übrigbleiben wird.

Inzwischen kann man an den täglichen
Meldungen ablesen, wie erbittert der Kampf
in allen Sektoren tobt, wo sich die beiden
Gruppen noch im selben Raum um die Vor-
macht bemühten. Zw ßer/Zw müsste seit lan-
gern ein neuer Oberbürgermeister gewählt
werden, aber weder der russische Kandidat
noch die auf alliierter Seite stehenden An-
wärter können durchdringen. Zw OesZerre/cA
eröffnen die Kommunisten eine neue inten-
sive Attacke gegen die Regierung Figl und
die herrschenden Parteien. Sie können dem
Publikum mit der Tatsache aufwarten, das«

Stalin auf ihren Einspruch hin nun 6/e ösZer-
reZcAZscAew Kriec/tt/efawgewew paketweise
heimschickt. Niemand weiss, ob diese Heim-
kehrer nun die Reihen der äusseristen Lin-
ken verstärken, oder, wie die italienischen,
sich im Gegenteil, als schärfste Gegner des

Sowjetsystems erweisen werden. Vorläufig
tun sie, ihren Dienst als Propagandaobjekte
der «Zwergpartei», die das nicht sein will.

Zw Z/wjpxrw haben 6/0 Oppos/Z/owsparZe/ea
einen grössern Sieg errungen, als man an-

zur

fänglich meinte. Wenn man die nichtkommu-
n istischen «kleinen Landwirte» als geheime

Opposition betrachtet und annimmt, die So-

zialisten könnten unter Umständen, vielleicht
nach dem russischen Abzug, mit ihnen auf
die «rechte Seite» fallen, dann bleiben die

zur Macht drängenden Kommunisten samt

der von ihnen aufgezogenen «ZZw/cew ßawem-

parZei» mit insgesamt 29 Prozent der Man-

date in starker Minderheit. Aber auch für
den Fall, dass nur die «Kleinlandwirte»
Opposition übergehen sollten, ist eine
m-arar/sZ/scAe MeArAe/Z »wY/Z/cA. Vorderhand
jedoch wird der «gesäuberte Rest» aus

Staafcsklughieit mit den beiden Linksgruppen
die Mehrheit bilden, und das seltsame, zähe

Spiel wird weitergehen. Das hefest: Die

GrcmbawAew, vorab 6/e uw/yar/xcAe SZaa/s-

baw/c, «?Zr6 versZoaZZZcAZ. Die «Kolchosen» in

der abgeänderten Form einer meZZ^eZriebe-

new Fen/ewossewscAafZawty werden gefördert,
aber die Bauern hintertreiben mit Hilfe ihrer

geheimen Verbündeten von der «Opposition»
die Aufhebung des Invidiialbesitz.es, so gut
es geht. Vermutlich setzt, unter kommunisti-
scher Leitung des Innenministeriums, inklu-
sive Polizei, ein massiver Anr/r/ff pegew 6e«

FwArer 6er «GwabAawgdgr/peZZsparZeZ», Zo/Za«

Pfeiffer, und gegen den erfolgreichsten 0p-

Positionsführer, ßarawAom/cg von der

«FoZA:s6efwoÄ;raZZscAew ParZeZ» ein. Die Pa-

role ist immer dieselbe: Agenten der kapita- j

listischen Westmächte, Fascisten, Volks- j
feinde. Natürlich könnten die Massnahmen
nicht «total» sein, solange die Verbindungen
zwischen Moskau und dem Westen noch nicht,

zerrissen sind. Aber der kleine Fortschritt
der Kommunisten zeigt doch an, dass zwei

oder drei ähnliche Siege wie der diesmalige
sie doch zur Mehrheit führen könnte. Sie ha-

ben ihre Mandate, ganz abgesehen von den

Oppositionserfolgen im Ganzen, immerhin

auf Kosten der Sozialisten und Kleinland-
wirte beinahe verdoppelt, wenn man «ihre

Bauern» dazu rechnet.
/w Gr/ecAew/aw6 versucht man, wwZer 6em

DrweA: AwterZ&as, die Oligarchie der «Volks-

1186

Wie Moskau mit Gas

versorgt wird
Die Moskauer Haus-
frauen kochen mit Gas,

das, bis es ihren Koch-
herd erreicht, eine

Strecke von 800 km ZU"

rückzulegen hat. Das

Erdgas, um solches han-

delt es sich nämlich,
wird in der Hauptstaat
des Unterwolgagebietes
Saratow, gewonnen una

gelangt durch ein Roh-

rensystem nach Moskau-

Unsere Aufnahme zeigt

die gewaltige Gaskessei-
anlage der neuen Gas-

ieitung Wolga-Moskau
in Saratow.

Ver 8t»i»âp»»àt àr Vsirâvirlsâskt
-an- Lrokessor haar km in der «National-

?.eitung» dargelegt, aaa «aetehen Oràdenà
hanà'irtsehaft ihre T'reiserhôàrtAen schon
/eatAsteAt hatte, bevor «die 7'roche7,heit sar
värre» wurde. In den kontroUbetrieben des

Lauernsekrptariates ist ausgereoknet worden,
dass siek der «NàTîSrarbeitstaA» noeh à
./ahre 7946/7946 mît à 72.69 besahtt
machte, die Ledstversorgungsartikeì cu
Narktwerten eingesetct. lin dakre 1946/1947

ging dieser Vrbeitslokn auk t>. 79.69 curiiek.
Seit dieser Vusreeknuug um weitere à 2.69,
so dass man nook mit Lr. 8.— rooknen
konnte.

Was ist dor Orand dieses /iäcD/ara/esl'
LteiAsnde i^rodahtionshosten. vas keisst:
^rboitslökno (die in dor vandwirtsokakt, was
die Lauernkueokte und Nägde angekt, stets
als ungenügend avgekookten wurden), dann
alle vandwerkerreoknungen, alle Neuan-
sokakkungen, Kokstokke, Futtermittel, jeder
Neuanban oder auok nur jede kleine Lepa-
ratur. àRes ciekt an, notwendigerweise. Vor
allem die koknkrage, weloks sokort auscu-
caklendes Largeld bedeutet, käiit sekwer Ins
Oewiokt. Angebot und Navkkrage auk dem
landwirtsekaktlioken versonalmarkt verseko-
den siek infolge der mäoktigen Vncîekungs-
krakt unserer kookbosekäktigten Industrien,
vor Lauer musste ganz ungewoknt koke
Vökne becaklen, wenn er ü^erkaupt einen
kneokt oder kür die «grossen Weroketen»
Vauner bekommen wollte. Ks gebe niokt an,
erklärt Lrokossor Vaur, die Kontrollbetriebe
als «über dem vandesdureksoknitt reeknend»
ancucweikeln. keine andere öera/sbranche
informiere dew àn^tesrat «o offer« und genau
wie die vandwirtsekakt, und die Lereek-
nungsmetkoden würden nun seit bald 56
dakren naek der gleieken Notkode durekge-

««I»«
dem Lauer endliok das bringt, was auok ihn
in die vage versât, siek mit dem krreiok-
ton ?.utrieden su geben: Lilligere Lrodnkte,
die er kauten muss.

kükrt. Wenn der Lundesrat selbst eine der-
artige Kontrolle einsetcen wollte — man
würde nur dankbar sein.

vie vertane/ten vreiserhöhanAen, 6 à/?-
M» aaf der Mich (mit den dadurek beding-
ten Lrkökungen auk allen Nilokprodukten),
à 79.— auf je 799 kiio lkeàen, 7'r. 2.—
Dr à kartoffein, à 7.— Dr Llacherräben
«<n<t 39 bis 69 Kp. Dr das 7'ieisch (1 kilo ko-
àvdgewiekt) würden nur dacu dienen, den
Nännsrarbeitstag wieder mit kr. 12.56 be-
cablt ?.u maoken, niokt mskr.

vie Vot à värreAebiete ist naek I'rot.
vaur gesondert M betrachten, so wie man
auk der (Zegenseite die ungenügenden kin-
kommen der ärmsten Konsumenten auk be-
sondere Weise cu bekandsln kabe. Verbilligte
Kuttermittel durok Lundeskilke — vorbilligte
kebensmittel kür die kermsten.

lind die «infiationsschraabe» vie naok-
folgenden, unxweikelkskt cu erwartenden
vohnhän?pfe? vie dann aber/nai« anziehen-
de,« neaen Kosten? ks ist klar, dass man da-
vor cittert, es ist aber auok müssig, davon
»u reden, solange niokt der vreisdrnc/c rom
lVetthandei à das kösslispiel stoppt und

I iiûkersielitlîoîlo kage
vie kerhanêanAe» der «Narshaii-Ltaa-

ten» in varis geben weiter, kaum beaok-
tet von der Welt, die kast jeden Vag von an-
dern vingen gekessâ. von kreignissen
überrasekt wird, weloke siek seit längerer
Ibeit ankündigten oder auok ganz unerwartet
kommen, (legen die britisch-amerihanischen
dbmachnn</en über die /iahr /?roke«iierem die
às«e?î ài au/ ài, okne dass man eine
Wirkung verspüren würde. Ks bandelt siok
ansekeinend um Vorpostengekeekte vor der
grossen diplomatisokon Koklaekt, die in der
Vovember^omkererts losbreoken und entsokei-
den soll, ob nook irgendwas von der Kriegs-
gome insobalt der vier grossen Alliierten und
ein geeinigtes, unter ikrer Kontrolle steken-
des veutsokland übrigbleiben wird.

Inxwiseken kann man an den täglioken
Neldungen ablesen, wie erbittert der Kampf
in allen Lektoren tobt, wo siek die beiden
(Zruppen nook im selben Kaum um die Vor-
maokt bemükten. D Lerii» müsste seit lsn-
gem ein neuer Oberbürgermeister gewäklt
werden, aber weder der russiseke Kandidat
noek die auk alliierter Leite stellenden à-
wärter können durokdringen. à Oesterreich
erökknen die Kommunisten eine neue inten-
sivo Vttaoko gegen die kegierung kigl und
die kerrsokönden Karteien. Lie können dem
kublikum mit der Vatsaoke aukwarten, dass

Stalin auk ikren Kinspruok kin nun die öster-
rsiehisehem krieAspe7a»Ae»e» paketweise
keimsokiokt. kiemand weiss, ob diese keim-
kekrer nun die keikon der äussersten kin-
ken verstärken, oder, wie die italienisoken,
siek im Oegenteil, als sekärkste Oegner des

Lowjetszàems erweisen werden. Vorläukig
tun sie ikren Dienst als kropagandaobjekte
der «Xwergpartei», die das niokt sein will.

D I/nAarw kaben dis Oz»Msitàs/?srteis?î
einen grösser» Lieg errungen, als man an-

xur

kängliok meinte. Wenn man die niektkomwu
nistisokeu «kleinen kavdwirte» als geKeime

Opposition betraoktst und annimmt, die 80-

«ialisten könnten unter Umständen, vielleiM
naok dem russisoken Vbxug, mit iknen auk

die «reokte Leite» fallen, dann bleiben die

xur Naokt drängenden Kommunisten samt
der von iknen aukgezwgenen «ii/?hs« àuerK-
purtei» mit insgesamt 29 krosent der Nan
date in starker Ninderkeit. Vlier auok kür

den Kali, dass nur die «kleivlandwirte»
Opposition übergeben sollten, ist eine
W«ràti«eâe .ltehrheit möAtieä. Vorderkanâ
jedook wird der «gesäuberte Lest» ans

Ltaatsklugkeit mit den beiden kinksgruppen
die Nekrkeit bilden, und das seltsame, zälm

Lpiel wird weitergeben, vas keisst: l)k
Oross-öa/r/cen, norâ à a»A«ri«chs Ltaâ-
9««/c, mird nerstaatticht. vie «kolokosen» in

der abgeänderten korm einer «reiDetrià
men kerpeKosseaschaftattA werden gefördert,
aber die Lauern Kintertreibsn mit Lilke ikrer

gskeimen Verbündeten von der «Opposition»
die àkkebung des Invidualbesit7.es, so gut
es gebt. Vermutliok setxt, unter Kommunist!-
seker Keituvg des Innenministeriums, inkln-
sivîs I'»li?.ei, ein massiver d/ts/ri/f Asr/en à
kiihrer der «t/Tîabhâ/îAiAheitspKrtei», goita?î

kfei^er, und gegen den erkolgreioksten Dp-

positionskükrer, S«r«Khomies von der

«kâadeMohratischeK Kartei» ein. vie La-

role ist immer dieselbe: Vgenten der kapita- j

listisoken Westmäekte, kasoisten, Volks- l

keinde. katürliok können die Nassvakmen
niokt «total» sein, solange die Verbindungen
swisoken Noskau und dem Westen nook niokt
Zerrissen sind. Vber der kleine kortsokritt
der Kommunisten reigt dook an, dass 7we>

oder drei äknlieke Lieg« wie der diesmalige
sie dook zur Nekrkeit kükren könnte. Lie ka

ben ikre Nandate, ganz abgeseken von den

Oppositionserkolgen im Oan^en, immerkiu

auk kost«» der Socialisten und kleinland-
wirte beinake verdoppelt, wenn man «ikre

Lauern» dacu reoknet.
à Oriechentêd versuokt man, unter dem

vrueh dmeriàs, die Oligarokie der «Volks-
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Wie Moskau mit «ss

versorgt viril
Ois Moskauer llsus-
trauen kocksn mit
às, VW es àren I^ock-
kerd srrsickt, âe
Ltreàs von SSO km 2U-

rüekculsßsn dst.
Lrdgss, um solckss ksn-
delt es siek nämUcä
wird in der klaupistsat
des Onterwolgasàtes
Ssrstow, sswonnsn una

ZeisnAt durck ein Ron-

rensvstem naek Moskau-
Unsers ààsdme 2sV
die Zewaltigs daskessei-
anìsàe der neuen das-

ieituns Wolga-Noskau
in Ssrstow.



partei» unter Ts-aMari <> abzulösen durch eine
fiègferwmp um/ verbreiterter Borna. Der «Je-
gaie» Oppositionsführer SopAordis hat nach
verschiedenen missglückten Versuchen mit
Tsaldaris konferiert, und es scheint nun doch
ein Kabinett zustande zu kommen, in wel-
chem Liberale und «Populisten» vertreten
sein werden, und das Programm sieht nach
«Demokratie» und nach «Versöhnung» aus.
Das Hauptstück ist ein ^l?mme.sfie«erSj»recAem

far äffe Partisomen, wefcAe sicA inwerf .s«;ei
Monaten wmferwer/em. Außenpolitisch ist
die FreM-nctscAa/t writ offen iVacAbarm und die
petrene TeiZAafeerscAa/f der «f/A'O» vorgese-
hen. Gelingt .S'opAonfes- die Versöhnung der
Extreme? Gelingt sie ihm nicht? Im ersten
Falte würde den Kommunisten der Wind aus
den Segeln genommen — und die Amerika-
nèr samt, der Labourparty in England wür-
den ein Missbehagen los. Konnten sie doch
den Vorwurf, ein diktatorisches Regime zu
unterstützen, bisher nie entkräften.

Frankreich s Kr is e

entwickelt sich weiter, und die russischen
und balkanesischen Zuschauer, die überzeugt
sind, dass der Westen aus seinen Störungen
gar nicht mehr ins Gleichgewicht kommen
werde, können sich ihrer «stabilisierten Ar-
mut» rühmen! und behaupten, nur bei ihnen
gehe es vorwärts und aufwärts. Erstmals
hört man von russischen Unterstützungen,
vor allem mit Getreide, für die Mangelgebiete
des Balkans und Polens — und FramAreicA

Eine Gesandtschaft sucht Möbel!
sidÜ* Vijaya Lakshami, Schwester des Prä-

uenten der Indischen Union, hat Sorgen. Von
sci?t als Botschafterin nach Moskau ge-

findet sie in der sowjetrussischen Haupt-
J1 terne Möbel, um das neue Gebäude der Bot-

51
®' ' damit auszustatten. Was tun? Nun —

„.f." Uatehami ist auf Einkauf nach Stockholm
lune^^ unser Bild in einer iMöbelausstel-

Wie würde dieses Sofa pausen, frägt
'® Botschafterin ihre Tochter Chandralekhe.

erwtel mwr die Däf/fe eimer momaiem eipe-
wen muse also seine Ausfälle in den
USA und Argentinien oder Kanada decken.
Was wird aus Frankreich? Höhnisch würde
Moskau, wenn de Gaulle in den IFaAfem des
Aojmrmemdem OAfober leinen Sieg erföchte, auf
das unweigerliche Kommen des Fascismus
hinweiten, als dem alleinigen Ausweg der
kapitalistischen Länder aus dem Chaos und
aus der roten Revolution. Und wieder würde
der Fascismus als «Eisbrecher der Révolu-
tion» kühl in die weitreichenden Pläne Mos-
kau® einkalkuliert.

Ist aber Frankreich so weit? Wir glauben
es nicht. Die Lage hat sich heute insofern
vereinfacht, als sieh die Parteien in 2 Grup-
pen geteilt haben, in «D/ripistem» und «Mmfi-
«firipistem». Der Premier Rammdier, der im-
mer mock regiert, hat Seiner sozialistischen
Parteifraktion ,den Fall erklärt: Das Kabinett
ist nur zu retten, wenn die weitreichenden
staatliehen Eingriffe, wie die Partei sie
wünscht, zurückgestellt werden. Das MAP
wmd die ßr/diAafem gehen nicht mit. Sie wol-
ten ihre Wähler nicht an die wütend agitie
nende, teilweise amfirepwbiiAamiscAe BeeAte
verlieren.

Längst ist der «Preis- wmd LoAmsfoj»»-
Aars aw/pepebem. Der Premier und die Mi-
nister seiner Partei versuchen zwar noch, den
MbAomi/mem zmscAem dem I/mfermeArmerm «md
dem GewerAscAa/few die GemeAmripwmp zw
ver.sapem, weil daraus eine weitere Teue-
Tungswelte über das unruhige Land hervor-
geben wird. Aber sie verzichten auf der an-
dern Seite, um nicht die Unterstützung der
Mittelparteien zu verlieren, auf das Wirkung,s-
volle, für die Stimmung im Bürgertum aber
höchst gefährliche «Diripierem» der ProdwA-
fiom wmd des f/amdefs. Die Wirkung auf die
Arbeiterschaft, also jene Kreise, welche im
Oktober für die Sozialisten stimmen müssten,
ist höchst bedenklich. Am Sfra'A fort dem
amderm ab. Am vergangenen Samstag riefen
die Gewerkschaften zu einem grossen De-
mzomrtrafiomszm/mïaracA macA dero Marsfefde
auf, und um vier Uhr nachmittags ruhte in
der Hauptstadt jede Arbeit und jeder von
den Organisationen kontrollierte Verkehr.
Man konnte auch nicht telephonieren. Zweck
der Demonstration ist eine KrAöAwmp der auf
200 Gramm peAwrrtem ßrofrafiom. Kann Ra-
madier solchen Forderungen entsprechen?
Die Bawerm wurden durch ein eigenes Gesete
vor der BimtemeAwmp der Krmfe pea/armf.
Doch was nützen die angedrohten drakoni-
sehen Strafen? Die Regierung hätte zeitig
die vom der LamdwirtscAes/f pewwmscAfem rem-
fabfem Preise bewilligen und so die Anbau-
freude erhöhen — und der Himmel hätte Re-

gen schicken müssen. Beides- blieb aus, und
darum wird Frankreich alle andern Einfuh-
ren drosseln müssen, um auf jedem mög-
liehen Wege Weizen ins Land zu bekommen.

Reswffaf der bisherigen Entwicklung wird
vermutlich eine sehr emp/imdficAe Derfmie-
rwmp der Sortaiirtem im dem TUaAfe-m sein. Die
von der allgemeinen Not terrorisierten är-
mern Schichten werden den Kommunisten
stimmen, die den «totalen Dirigismus» ver-
treten. Die bisherige Regierungspartei hat
alsdann die Wahl, sich der bürgerlichen
Mitte oder der äussersten Linken anzu-

schließen. Doch wird sie nicht, gut links an-
halten können, weil ihre vornehmsten Ver-
treter nie für ein Diktaturprogramm zu ha-
ben waren und sind. Wenn aber auch die
Mitte dezimiert wird, kommt tes zu -einer
Koalition mit den gemässigten Rechtspar-
teien, die Sozialisten eingeschlossen -— oder
nicht. Und der «Rutsch nach rechts», trotz
Anwachsen des Kommunismus, ist da.

D i e D ii r r e als politische Macht
wird diesen Herbst noch eine Rolle spielen,
wie man- sie im Frühjahr nicht vorausgehe-
hen. Drüben im MmeriAa wmd Kamada gibt es
sfwrrmiseAe Bawssem i» Gefradewertem, und
die Preisrteiperwmp prei/f awf dem pesamdem
A/arAf aber. Die Grasshandelsverkäufe ma-
chen preismässig fast einen Fünftel mehr aus
ate vor einem Jahre, wobei die verkaufte
Menge nur 2 Prozent mehr beträgt. Es ist
nicht nur eine gewisse «Warenkreditgesell-
schaft», die, sich ins Geschäft geschoben und
durch ihre vorsorglichen Eindeckungen die
Nachfrage -so sehr gesteigert hat. Ursache
ist die Spekulation auf die aifpe/meime Prof-
mof im /asf aifem ewro/xziscAem Lämderm. Ge-

nau so wie das immer noch andauernde Be-
dürfnis nach allen möglichen andern Waren
die exportfähige USA-Wirtschaft zur weitern
Forcierung der Ausfuhren anspornt. Wäre
nicht Europa warenhungrig — und nicht nur
Europa, sondern auch China und -der ganze
Osten —- die Konjunktur in USA hätte wohl
ihren Höhepunkt schon überschritten, und
ganz andere Massnahmen als die, heute üb-
liehen würden von den amerikanischen Be-
hörden verlangt.

Es scheint übrigens, ate ob die Regie-
rung Truman voraussehe, was kommen muss,
wenn man den preistreibenden Export sich
weiterhin hemmungslos austoben üässt. Vor-
aussetzung eines gesunden Verkehrs wäre ja
die entsprechende Steigerung des Imports
aus Europa, und Voraussetzung eines solchen
Imports ist wiederum die volle Leistungs-
fähigkeit der europäischen Länder. Erst
wenn britische, französische und italienische
Waren in genügendem Umfange nach USA
strömten, können sie dort preisheammend wir-
ken.

lUosAimpforn erwartet «fem bafdipem ße-
ricAf der «MarsAaffsfaafemAom/eremz», Präsi-
dent Truman soll die Absicht haben, den
Kompre.sw offen Ufderrtämdem 3«?m Trote ra
einer Krtrarttewmp eimzwberw/ew und ihn
zur beschleunigten Erfüllung des Marshall-
planes zu veranlassen. In Paris, so betest es,
wird heimlich auf Hochtouren gearbeitet, um
die Berichte fertigzustellen. Auf Grund die-
»er Berichte mu-ss der Kongress nachher be-
raten und beschliessien. Die Delegierten in
Paris arbeiten zwar in verschiedenen, für
die Sondergebiete bestellten Kommissionen,
aber «Are Arbeit basiert aw/ dem zwiscAem
ArweriAa wmd Kmpfamd pefro/femem MbAojm-
>nem über DewfscAfamd. Schwerlich wird es

•so herauskommen, dass Marshall und Tru-
man vor Resultate gestellt werden, die sie
nicht schon jetzt in der Hauptsache über-
schauen und die sich nicht in einen vorberei-
t-enden Bericht fürs amerikanische Parlament
verarbeiten könnten. Es gilt schliesslich nur
noch die genauen Zahlen einzusetzen
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part«» unter?xad/aris ak?.ulü»en âurob eine
AessàîMA ««/ verbrei/er/er Lasih. ver «le-
gale» Oppositionskübrer 8oMou/is bat naok
versekieâensn mîssglûekten Versueben mit
'Raliìaris konkeriert, nnà es sobeint nun âoek
ein Kabinett 2nstanàe Tu kommen, in wel-
edem Kiberale unâ «Ropulisten» vertreten
sein weràen, unà âas Rrogramm siebt navb
«Demokratie» unâ nael, «Versöbnung» nus.
Das Raupt-stüek ist ein ^Mr/es/ieversprec/à
M â Rar/à«â, ?/?àà sied à?/er/ .su-ei
U«??aà «>î/erîr/eN. àssenpolitiseb ist
âis àîMàà/t Mt a/à Vac/«àara unâ àie
Aàue Rsiàadersà// âer «VVV» vorgese-
lien. Velingt LoMoa/is àie Versöbnung âer
kxtrewe? Velingt- sie àm niât? Im ersten
ville wiirâe âen Kommunisten à Winà nus
âen Kegeln genommen — unâ àie Amerika-
»er snmt âer kakourpartv in knglanâ vviir-
àen ein kissbebagen Ms. konnten sie âoeli
àe» Vorwnrk, ein àiktatorisebes Regime x»
unterstützen, disker nie entkrâkten.

k ra n k r e i e II s Krise
ntwiekelt sieb weiter, unâ âie rüssiseben

unà balkauesiseben ^nsebauer, àie überzeugt
sinâ, âas âer Westen nus seinen Ztürungen
gar niebt met, r ins vleiobgewiebt kommen
weràe, können sied idrer «stabilisierten Vr-
mut» rüümen! unà behaupten, nur bei ibnen
gebe es vorwärts unà ankwärts. krstmals
kört mnn von russisedkn Unterstützungen,
vor allem mit Vvtreiàe, kür âis kangelgebiete
àes Lalkans unâ Rolens — unà Lrar«/croie//

Line lZessnàâskt suât Möbel!
k^nâit Vizs^a lâkZkarni, Leti^v^ter às ?râ-

-, àn <ìer Inàeben Union, kst Lorgen. Von
5?? tZrnctei- à LobzeNaàà nsà Moskau Ze-

tinâet à in àr sowjetrussisckeu Lsupt-
I àins Model, urn às neue tZebsuà àr Lot-

r>!» 7
âsrnit su-âstâttsn. V/ss tun? Wun —

„ bâàsrni ist sut Linknut nscN Stockboim
wo sis unser LUâ in einer Mödeinusstel-

Wie wûrâe âsses Sot» passe», trügt
Lotsckstterin ikre l'ockter Oksnârsiskks.

arrvar/s/ r///r âis vâ///e m»er r/orMaà />///«?-

«e« à»Ss, muss also seine àskâîle in âen
II3V nnà ,Vrg«uìlinien oâer kanaâa àeeken.
Wns wirâ nus krank leieb? Ilökniseb wurâe
koskau, wenn âe Vaulle in âen Ika/âer, à/coMMenà» Dekoder einen 3ieg erköekte, nuk
âas unweigerliebe kommen à kaseismus
bi»weis!en, à âem ntleinixeu àswvA âer
knpitnlistiseken knnàer nus âem (ttinos unâ
nus âer roten Revolution. Vnà wieâer wûrâe
âer Inseismus n Is «viskreeber âer Révolu-
tion» kübl in àie weitreiebenâen Rlnne Nos-
knus einkalkuliert.

Ist aber Krank reieb sr> weit? Wir Klauben
es niât, vie k-aKe bat sieb beute insokern
vereillknekt, als sieb âie Rarteien in 2 Vrup-
pen geteilt knben, in «/i/rû/isà,» nnà
àiAîsà». ver Rremier RuMuà/, âer im-
mer noob reKiert, bat Seiner so-iàtîsàn
Rn r teikrnk t ion âen Rail erklärt: vas Kabinett
ist nur su retten, wenn àie weitreiobsnäen
staatliâe» kinKrikke, wie àie Rartei sie
wünsebt, /.urttekKestelli weràen. vas MAR
têK à KuâàM,< Kàen uiekt mil. 3ie wol-
len ikre Wäbler niokt n n àie wûtenâ aZitie-
renàe, teilweise
verlieren.

Vänxst ist âer «Rrà- uru/ />oàs/op»-
Xâ «u/r/er/ebrr». ver Rremier nnà âie Ui-
nister seiner Rartei versueben «war nook^ âen
âb/rvMMe?? Làsc/îerr rà k/?î/er»îâMer» «M
r/rM Veveràe/iu//en âe VenâMiMNA â
versaAM, weil âaraus eine weitere â eue-
runKSwelIe über âas unràiKe Rnnâ kervor-
Keken wirâ. r^bsr sie verliebten auk âer an-
àern 3eite, um niebt âie vnterstütlunK âer
Nittelparteikn su verlieren, auk âas wirknnKS-
volle, kür âie ZtimmunK im LürKertnm aber
böekst Kökäkrlivbe «virMerem» âer Rroà/c-
/M» M«/ à //«M/à. vie WirknnK auk àie
Wrbeitersebnkt, also jene kreise, weloke im
vktober kür âie 3oliaiisten stimmen müssten,
ist bvobst beàenklieb. Là 3/rei/c /ö«/ âer/
ar/âerr/ ad. ^m verKanKenen ZnmstnK rieken
âie Vewerkseknkten r.u einem grossen Oe-
Morîs/ra/àsaA/rrîar-sed r/«e// âem Uar«/e/âe
ant, nnà um vier Ilbr naebmittnKS rubt« in
âer Ilnuptstnàt p:àe Arbeit nnà jeàer von
âen OrKnnisationen kontrollierte Verksbr.
Nan konnte nueb niebt telepbonieien. Xweek
âer vemonstration ist eine Lr//ô'//«r/// âer a«/
2ââ Vr«MM H/e/cà/err Rro/ra/iorr. kann Ra-
maàier soleben korâerunKen entspreeben?
vie vaae/ r/ wurâen ânrek ein eîKenes t?e«e/s

vor âer //àiersieàr/y âer Lrr//e r/ea-ar«/-
voeb was nützen âie anKeârodten âràoni-
seben Ztraken? vie keKiernuK batte reitiK
âie vorr âer Lar/âàràe//«// AerMirrsed/e» rer/-
/ab/err Rreise bewilligen nnâ so âie àban-
kreuàe erköken — unà âer Rimmel bâtte Re-

gen sebioken müssen. Reiàes blieb ans, unà
âarum wirâ krankreieb alle anâern kinkub-
ren àrosseln müssen, nm auk jeàem mög-
lieben Wege Weilen ins Ranâ r.u bekommen.

Res«//«/ âer biskerigen kntwiekiung wirâ
vermutlied «ine sekr eMp/àâ/icde vesirme-
runA âer Llosi.«/i«/ea à âer« lR«/«/er« sein, vie
von âer allgemeinen Kot terrorisierten är-
mern Kekiobten weràen âen Kommunisten
stimmen, âie âen «totalen Dirigismus» ver-
treten, vie blsberige Regierungspartei bat
nlsânnn àie Wabl, sieb âer bürgerlieben
kitte oâer âer äussersten Rinken nnlu-

sekliessev. voeb wirâ «sie niebt gut links an-
bnlten könne», weil ibie vornebmsà Ver-
treter nie kür ein viktnturprogrnmm ln bn-
den waren nnâ sinâ. Wenn aber aueb âie
kitte àeràmiert wirâ, kommt «s r,u einer
Koalition mit âen gemässîgten Reebtspar-
teien, âie 8olialisten einges.vkloss.en — oâer
niebt. vnâ âer «Rutseb naeb revbts», trotl
Vnwaeksen àes Kommunismus, ist âa.

vievür re als p oli t i svbe k aebt
wirâ «Ilesen Rerbst noeb eine Rolle spielen,
wie man sie im Rrükjabr niebt vorausgehe-
ben. Drüben à kmerà ?ââ kar««âa gibt e«

.s/àMiàe à Ve/re/âeui«?rà, unâ
âie /Vàs/eiA«r«?îA Are«// a«/ âe?« «/esam/e,,
Uar/â «dor. vie Vrosskanâelsverkâuke ma-
eben preismässig kast einen künktei mebr aus
als vor einem âabre, wobei âie verkankte
Nenge nur 2 Rrvlent mebr beträgt. Ks ist
niebt nur eine gewisse «WarenkreàitgHsell-
sebakt», àie sieb ins Vesebäkt gesekoben nnâ
âureb ibre vorsorglieben kinâeekungen àie
kaekkrage so sekr gesteigert bat. tlrsaobe
ist âie spekulation ank àie a//AeM«às ào/-
»o/ à /««/ aâ«?/« e«rop«à/«en Lâ?îâer«. Ve-
nan so wie âas immer noeb anâauernàe Le-
âiìrknis naeb allen möglioben anâern Waren
âie exportkäkige II3V-Wirtsebakt lur weitern
Roroiernng âer Wnsknbren anspornt. Wäre
niebt Kuropa warenbungrig — unà niebt nur
Kuropa, sonàern aueb Kbina unà âer gaule
Osten — àie Konjunktur in R3W bätte wobl
ibren Röbepunkt sekon übersebritten, nnà
ganl anàere kassnabmen als àie. beute üb-
lieben würäen von âen amerlkaniseken Re-
böräen verlangt.

k» sebeint übrigen«, als ob àie Regie-
rung vruman voraussebe, was kommen muss,
wenn man âen preistreibvnâen kxport sieb
weiterbin bemmungslos austoben lässt. Vor-
aussetlung eines gosunâen Verkàs. wäre ja
àie entspreokenàk Zteigeiung à Imports
aus Kuropa, unâ Voraussetlnng eines «oleben
Imports ist wieàernm àie voile Keistungs-
käbigkeit âer enropâiseden kânàer. Krst
wenn britiseke, kranlösisebe nnâ italieniseke
Waren in genûgenâem vmkange naeb R3W

strömen, können sie àort preisbsmmenà wir-
ken.

IK«sàA/o» eru?«rHe/ âer/ b«/âèAe» ve-
rie/// âer «U«r«//K//«/««/er//cor«/erer/s». Rräsi-
àent Rruman soli âie Vbsiebt baben, âen
Kor/Ares.s «â/eu IR/âers/ar/ââ Rro/s s"«

e/r/er à/r«sàMA eir/Luher/r/e« nnâ ibn
lur besebleunigten KrküIInng àes karsball-
planes lu veranlassen. In Raris, so beisst es,
wirâ b.kimlieb auk Roebtouren gearbeitet, um
âie Reriebte kvrtiglUstàn. Vuk Orunà âie-
»er Reriebte muss à Kongress naebber be-
raten unâ besebliessen. vie Delegierten in
Raris arbeiten lwar in versebieâenvn, kür
âie 3onâergebiete bestellten Kommissionen,
aber ///re krdei/ basier/ a«/ âe?/ sraiseder/
kmeri/ca «r/â àA/arrâ Ae/ro//er«e/z kb/eoM-
mer« iider Ve??/.se///««â. Zvkwerlied wirâ es

«o berauskommen, âass karsball unâ Vru-
man vor Resultate gestellt weràen, àie sie
niebt sekon jàt in âer Rauptsaebg über-
sebauen unâ âie sieb niebt in einen vorberei-
tenâen Veriebt kürs amerikaniseke Rarlament
verarbeiten könnten, ks gilt sebliessliob nur
noeb àie genauen Tablen ein^usewen
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Dr. H. P. Zschokke, der Präsident des
Auslandschweizerwerkes der Neuen Hei-
vetischen Gesellschaft, spricht vor dem
Schlachtdenkmal in Murten zu den Aus-
landschweizern. Im Vordergrund Murtener

Kadetten. (Photopress)

Der 1916 zum Honorarkonsul der Schweiz
in Rotterdam ernannte F. H. Martin Koch
(links) ist von seinem Amt zurückgetreten.
Als Nachfolger wurde vom Bundesrat
Gottfried Isier, von Wädenswil (Zürich),
bestimmt. Dieser ist seit 1930 in Rotterdam
als Leiter der Filiale der Schweizerischen
Reederei AG., Basel, tätig, wo er auch die
Funktionen eines Delegierten der Schwei-
zer Spende ausgeübt hat. (Photopress)

Albert Bassermann
80jährig

Ein von künstlerische!
Aktivität strotzender

Schauspieler beging am
7. Sept. in geistiger
Frische seinen 80. Ge-
burtstag: Albert Basser-
mann.

40000 begeisterte Teilnehmer
am Fingtag in Basel-Mülhausen

40 000 Basler und Elsässer waren auf dem Flug-
platz Basel-Mülhausen Zeugen der Taufe einer
Swissair DC-4 auf den Namen «Basel»;. Und
Hunderte absolvierten ihren ersten Flug.
Unser Bild zeigt im Vordergrund den Täufling,

die HB-ILI, weiche nun «Basel» heisst.

Die Garanten für Ruhe
und Sicherheit in Ita-

lien
General Lee, der alliierte

Oberkommandierende
im Mittelmeerraum, hat
dieser Tage Mailand ei-
nen Besuch abgestattet.
Sein ganz besonderes
Interesse galt den mobi-
len Carabinieri-Verbän-
den, die mit modernsten
Waffen und Panzerfahr-
zeugen ausgerüstet, eine

sehr schlagkräftige
Truppe darstellen. Ne-
ben bei bemerkt: Nach-
dem endlich sämtliche
Alliierte den Friedens-
vertrag mit Italien: un-
terzeichnet haben, müs-
sen die fremden Trup-
aus Italien zurückge-

zogen werden.

Das amerikanische
« Europa-Kabinett » in

Paris
Europa lässt sich am
besten mit einem Kran-
ken vergleichen, von
dessen Bett sich die
Aerzte nicht mehr zu
entfernen getrauen. Die
Aerzte sind in unserem
Fall die Amerikaner, die
eine Art «Krisen-Kabi-
nett» in Europa errich-
tet haben, welches sei-
nen Sitz in Paris tat.
Unser Bild, aufgenom-
men während einer
Sitzung in Paris, zeigt
von links nach rechts:
Charles Bonnestel, Dele-
gierter des amerikan.
Staatsdepartements; Le-
wis Douglas, USA-iBot-
schafter in London; Wii-
liam Clayton, Unter-
Staatssekretär für wirt-
schaftliche Angelegen-
heiten im Staatsdeparte-
ment; Jefferson Caffery,
USA-Botschafter in Pa-
ris; George Kennan,
Wirtschaftsexperte im

Staatsdepartement.

Zugsentgleisung in
Bern

Am frühen Morgen des
Sonntags entgleiste im
Bahnhdf Bern unweit
der Schanzenbrücke bei
Rangierarbeiten ein Per-

sonenwagen.
(Photo Nydegger)

Wechsel auf dem Schweizer Konsulat
in Rotterdam

Or. N. O. Tsckokks, der Lrssident des
àslandsebwsttsrwerkss der Keusn Lei-
vetiseksn Oessiisebakt, spriebt vor dem
Scblscbtdenkmsl à Murten ?u den às-
isndsebwei?srn. Im Vordergrund Murtensr

Lsdsttsn. (Lbotoprsss)

Oer ISIS ?.um Lonorsrkonsul der Lekwsà
in Rotterdam srnsnnts O. L. Martin Rock
(links) ist von seinem àrt Zurückgetreten.
^1s Ksekkolgsr wurde vom Lundesrst
Oottfrisd Isier, von tVSdsnswii (buried),
bestimmt. Dieser ist seit 1930 in Rotterdam
sis Leiter der Filiale der Sekwàerisàsn
Reeders! àd., Lasel, tätig, wo er auek die
Funktionen eines Oeiegisrten der Sebwsi-
?sr Spende ausgeübt bat. (Lbotopress)

âlbert Kassermann
80jäürig

Lin von künstlsriscbsz
àtivitât strotzender

Scksuspieier beging am
7. Sept. in geistiger
Lriseke seinen 3V. Oe-
Kurtstag! áidsrt Lasser-
M ANN.

»0 Lao Vvsvî-î»«rts?«Un«dm«r
-m Llugtag in »asell»ülüau--en

40 000 Lasier und Lisässsr waren suk dem àz-pià Lssei-Müldsusen Teugen der l'aufe àrSwissair OO-4 auk den Kamen «Lsssl». ür«!
Hunderts absolvierten ibren Ersten Liug.
Unser Süd xeigt im Vordergrund den lâuàz,

die LL-ILI, welcke nun «Lassi» keisst.

vie (Isrsnten kür Rube
und Sickerbeit in Its-

lien
venersl Lee, der güüerts

Oberkommandierends
im Mittsimeerraum, bat
dieser Vage Mailand ei-
nsn Sssucb abgestattet.
Sein !gsn2 besonderes
Interesse gait den modi-
isn Lsrsbinieri-Verbau-
den, die mit modernsten
tVsktsn und Lsnrsrtsbr-
Mugsn ausgerüstet, eine

ssbr sekiagkrättige
Gruppe dsrstslien. Ke-
den bei bemerkt: Kack-
dem endlick sämtiicks
Alliierte den Lriedens-
vertrag mit Italien un-
ter?eicknst baden, müs-
sen die fremden îrup-
aus Italien ?urüekge-

xogsn werden.

vss smeriksniscke
« Luropa-Kakinett » in

Lsris
Luropa lässt sieb am
besten mit einem Rrsn-
ken vsrgisicken, von
dessen Lett sieb die
berste nicbt mskr ?u
entfernen getrauen. Ois
berste sind in unserem
Lsü dis ámsrikansr, die
sine árt --Rrisen-Rsbi-
nett» in Lurops erriek-
tet kaben, weickes sei-
nen Sit? in Lsris àt.
Unser Lüd, sukgenom-
MSN wäbrsnd einer
Siwung in Lsris, xsigt
von links nack rsokts:
Qkaries Lonnsstel, Osis-
giertsr des amerikan.
Staatsdepartements; Ls-
wis Oouglss, USà-Loì-
sekstter in London; tVii-
liam OIsz»ton, linier-
stsstssskretär für wirt-
sebaktlicbe àgsiegen-
keiten im Stsstsdsparts-
ment; dsfksrson Oskksrx,
OSá-Lotscbaktsr in La-
ris; Osorgs Ren nsn,
tVirtsekstissxpsrts im

Staatsdepartement.

Xugsentgieisung in
kern

àn krubsn Morgen des
Sonntags entgleiste im
Laknbdf Lern unweit
der Sckan?.ondrücks bei
Langisrardsitsn ein Ler-

soneri^vAZen.
(Lboto Kz-deggsr)

Weeksel »uk dem Sckwàer Konsulat
i» Rotterdam



Einsturz eines Neubaus in

Ein kurz vor seiner Vollendung stehendes Warenhaus in
Mailand stürzte aus bisher noch nicht abgeklärter Ursache
plötzlich zusammen. Unter den Trümmern wurden zahl-
reiche Arbeiter, die am Innenausbau beschäftigt waren, be-
graben. Bis heute konnten 20 Leichen geborgen werden.
Die Zahl der Verletzten beträgt 50. Unser Bild zeigt den

Katastrophencrt (Photopress)

Mailand

q.
Ose deutsche erste Exportmesse in Hannover

Zündapp-Werke in Nürnberg (amerikanische Zone) sind mit einer Reihe
er weitbekannten Motorräder in Hannover vertreten, die nicht nur von

den ausländischen Käufern bewundert werden. {Photopress)

Maja Hug trainiert in London
Die schweizerische Eis - Kurtstiauf-
meisterin, Afoja Hug, obliegt gegen-
wartig in London einem scharfen

raining für die Olympischen Win-
terwettkämpfe. — Unsere Aufnahme
zeigt. Maja Hug beim täglichen 'frai-
"'hg auf dem Richmond Ice Rink
"i London, der auch von Weltmei-
® er Hans Gerschwiier als Trainings-
P atz benützt wird. (Photopress)

Eine glänzende sportliche Leistung
vollbrachte der peruanische Schwimmer
Daniel Carpio, der den Aermelkanal
vom Kap Gris Nez in Frankreich.nach
Dover in 14 Stunden und 46 Minuten
bezwang. Gegenwärtig versuchen eine
Dänin und ein Aegypter die Kanal-
durchschwimmung, ohne bisher Erfolg
gehabt zu haben. — Unser Bild zeigt
den erfolgreichen Peruaner, wenige
Stunden nach seiner Landung in

England (Photopress)

Linsiurs eines ZVeudsus in

SW kur-i vor «einer Vollendung stebvndes Warenbaus in
Mailand sturà aus disber nock nickt abgeklärter Ursacbe
plot?, lieb Zusammen. Unter den Vrümmern wurden ?sbi-
reicke Arbeiter, die sin Innenausbau desvbättigt waren, be-
graben. Sis beute konnten 30 Ueioben geborgen werden,
vie Xabi tier Verletzten detract SO. Unser Süd ?sigt den

Satastropbencrt (Skotoxrsss)

v/isiisna

l>i« deulscbv erste Export messe in Hannover
>e ^ündapp-iverke in Küraderg (smeriksniseke 2one) sind mit einer Reibe

weltbekannten Motorräder in Hannover vertreten, die nickt nur von
à"> ausländiscken Rankern bewundert werden, (Rkotopress) M?

âàja Sug trainiert in Unadun
we sckweweriscbe Sis - Runsìlsuk-
wsisìeà, àfoza àg, obliegt gegen-
^srtìZ lxzndon einem scbarten

Mining kür die Ql^mpisoben Win-
wrvsttkàmpke. — Unsere àknsbme
^eiZt kiuZ beim täglicken Vrai-
"wg suk dem Sickmond Ice Mnk

London, der aucb von IVeitmei-
Sans dersckwiler ais îrsinàgs-

p st? bentàt wird, tSkvtoprsss)

Line glänzende spurtlicke Leistung
volibrackte der psrusniscke Sckwimmer
Daniel Unrpio, der den àrmelkans!
vom Rap tZris 14c? in Urankrcicb.riack
Dover in 14 Stunden und 46 Minuten
ber.wang. (Zcgenw artig versucken eine
Dänin und ein àMpter die Ranal-
durckscbwimmung, obne bisker Srkoig
gebsbt ?u baden, — Unser Süd r.eigt
den erkolgreicben Serusner, wenige
Stunden nsck seiner Rundung in

klngiand lSbotopress)
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